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Die Erfolgsgeschichte Wiens ist zu einem nicht geringen Teil die Geschichte seiner 
Zuzügler. Ihre Wahlheimat Wien ist es, was so unterschiedliche Persönlichkeiten wie den 
israelischen Pantomimen Samy Molcho, die russische Pianistin Elisabteh Leonskaja oder 
den amerikanischen Musicalstar Olive Moorefield verbindet. 

Dass die Hauptstadt Österreichs seit jeher ein Sammelbecken für Genies aus aller Herren 
Länder ist, zeigt sich ganz besonders an der Prominenz von einst: Prinz Eugen war 
Franzose, Architekt Theophil Hansen Däne, Mediziner Gerard van Swieten Holländer, 
Burgschauspieler Raoul Aslan Grieche. Möbelfabrikant Michael Thonet kam aus 
Deutschland – so wie Ludwig van Beethoven und Friedrich Hebbel, Theodor Billroth 
und Friedrich von Schmidt. 

Der frühe Fußballstar Matthias Sindelar hat tschechische, „Hummerkönig“ Attila Dogudan 
türkische, Sängerin Michiko Tanaka japanische Wurzeln. 

Dietmar Grieser, selbst Wahlwiener, porträtiert mit dem ihm eigenen Charme prominente 
Persönlichkeiten aus Geschichte und Gegenwart, die in Wien ihre berufliche Erfüllung 
gefunden haben – und ihr persönliches Glück. 

Das Buch wird am Dienstag, dem 25. Juni 2019 um 18 Uhr (Festsaal des Akad. 
Gymnasiums, Beethovenplatz 1, 1010 Wien) vom Verlag vorgestellt! Ein weiterer Termin ist 
am 27. Juni 2019 um 19 Uhr (Thalia W 3, Landstraßer Hauptstr. 2 A, 1030 Wien). 

 

 

E. b) Blick ins "weltweite Netz www" 
 
Die Copernicus-Vereinigung für Geschichte und Landeskunde baut gegenwärtig ihre 
Darstellung im Netz aus. Sie erreichen diese Seiten hier: 

   
www.copernicus-online.eu 
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http://archive.newsletter2go.com/?n2g=nphh51bb-pri7mw6q-ry6
http://www.copernicus-online.eu/

